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l. llbrtragebschluasdibstragung m necmon und Plfdrten d€s Käulbr6

1. Dtr Käufor ist an di6 B6le[ung hd6hstffi bis dreitlüochsn, bei Nutzfahuflgfl bis s€dE Wochfr
O€bundtr. Dise Frisl wlkürn sich auf 1oTage (b€i Nutzfshzeugen sul 2 Wodren) b€i Fahueugs,
die b8imvtrkäut{ vorhanden sjnd. Der KauietBg isl abg6cHosen, wenn dsvbrkäuter die An-
nahmo ds 861€{ung d6 näher beoichn€ts Kaulgegsdmds innshalb ds jwsils g€mnnta
Fristff in Tqtfom bGtätigl ods die Uefmng ansführL Dsverkäuf€f ist ied@h wpflictrtet, da
Besldls un@üglidr zu unt4ichten, wsn s die Bostdlmg nidt animrd-

2. Übeftragungm Wn Becitfl und Pflichts d6 Kär«s as dem Kaufvertrag bedürffl ds Z6tim-
mung dsVskärrfss in Tdtfm.
Dis gih nictt für €ins auf Gdd geridteten Anspruch d6 K,iufs geg6n den Vskäuftr
Für ed@ Arsprüche d6 Kärffi gegfl dmve*äufs beda.f 6 ds wrhqigfl Zstimmung d6
Vqkäufffi dann nicht, wqn bdm \h<äufs kein sc*lüEerewtrts lntol6e e dnm Abtrgtungg
auschlus t 6§€ht ods bercdtigt€ Bdange d6 Käufffi an eins Abtrotbarkcit d6 B€ctn6 das
schüt2snswarte lntsse d6v6rkädffi an eihem Ablretungsusc+rlus übeNiegon.

ll 
""'*

lll. Zahlung

1, Dtr Kaufp(ds und Prdse für Neberldslungq sind bei Übsgabe d6 Kilfgegffilahde und A!s-
händiguhg ods Übffiqdung d6 Fecrhung zur Zahlung tä[ig.

2. Gegen Ansprücie d$VelkäufeE kann dq tGuts nur diln auf@hnen, renn die Gegeiforderung
d6 Käut6 unbEtritten isl oder ein rechtskräftigs Titel vorliegt. Hieruon ausgenommen sind
Gegentorderungen d6 Kär* as dmsdben KaufwrlEg, Ein Zurückbehaltuhgsrechl kann s
hur geltsd machs, $weit 6 aul Ansplücfi$ aus dmsdbeh VertEgsvshdltnis bsuht.

lV, Liof€rwg und Lietomzug

1. U€rertemine und Liet6rfrl§s, die vorblndlich oder unverbindlich vsreinbart wtrds könnfi, sind
in Tqtform aEug€ben. Ueftrfrists beginnd mitvtrtEgsabscilu$.

2. Ds Käufs kan s6h9 Wochq nach Übssdtreits dns unvdtindlichff Lie{stemins ods dnq
uhwrbindlicfis Li€fsfrist dsverkäuf€r auffrydem,2u li6fem. Oi6€ Frist wklH sich auf loTage
(b€i Nutzfahzdg6n aul 4ei Wochen) bei Fahzflgfl, die beim Vdkäufor vorhandeh sind. Mit
dem Zugang dtr Auftordorung kommt dsverkäd€r ln vbuug,
H8t ds Käufs Aßpruch auf Eßat2 einsvwugschadffi, bGchränkl sich disor bd leichter
Fahdäsigkeit d6verkäufffi auf höchslss 5 % d6 wdnbetBn Kaufffeis.

3. Wl[ ds Käufs darilbs hinaus w V€rtEg zurücktretq und/ods Scfiadffilz s18tt ds Leis
tung rerlangfl, mus er dmVe(käufs nach Ablaul der Mretfenden Frist gemäß Zitfer 2, Satz 1

ods 2 diffi Abschnitts 6ino angemesre Frist rur Lidmng setzen.
Hat ds KäJfs Anspruch auf Schadffioßak statl dtr Leistung, b€schränkt sich ds Anspruct b€i
leichtq FaHäsigkelt auf t*khstss 25 % ds wrelnb4t€n Kaufpds. lsl dq Käufs eine luris-
tis€rlo P€|w d6 öfistlichs Rodtq ein öff$tlich-recfiüichs Sond€'1/mögü oder dn Ums-
nehm€r, ds bei Ab6drls ds V€frre96 in Acübung sdrs gilqbll{fim ods sdbstständigs
berdlichen l':itigk€it handdt, sind Scfiad€nsatzansprüche statt ds Leistung bei l€ictnor Fahdä&
sigkelt ausgschlossen.
Wd demverkäufo( währffd er inVerzug ist, die Lielerung durch Zufall unmöglici, so hattot er mit
ds wßtefisd weinbartd Hafiungsb€gEnzungo. Dsverkäuf€r haftd nlcht, renn dq Sch&
dil auch bd rc{htz€itigtr Ue{6.ung oingdreta u/1r6.

4. Wird eln vstindlidrs Lidslmin odtr eine verbindlicfE Liefsfrist übssd|rittff, kmrt dq\&r-
käurer bseitE mit Übsschreiten d6 Liefstmins odd ds Liersfrist inVEug. Die Rectlte ds
KäufäE beslimmen slch dffn nadr Zlff6r 2, Satz 4 und Zlff€r 3 diss Abschnitts,

5. Die Hafturgsbogmngq und Hdtmgrccnfiise di66 Abschnltts gelt6 nicht lür Sdrädq,
di€ auf einer grob ,ahrläsigq odq wsätrlichen \Ed€üung w Pflicrion ds Verl(ädss, ein6
gosety'ictrq hrstffi odr s€ins Errijllungsg€l,ilton bsuhs s@i6 t€iVerlelzung rcn Lebef,,
Körpar ods GsundheiL

6. Höhqe GMh odq beim\ibrkäufd odsr dss UBI€Entfi ointBtonde Betrlebstörungen, die
dfl Vskäufer ohn€ dgs6vesctulds rcrilbsgdlfid dam hirdm, dm Kaufgegonstand zum
weinbartff Tmin odtr innerhalb dry vseinbartil FrH a lietm, wändfl die in Ziffw 'l tis
4 diffi Absdlnitts gflanntq Tmine ud Fri§s um die Des dtr durch dis Ums{ände be
dingtm Leistungsstörungfl. Führm entsprecfimda §örungen zu dnm Loistungsufschub w
mohr als vis Monalm, kan der Käuter wmvstäg zunlcktrctm. And€E Rüc*trittsesfte bleibfl
davon unbsührt.

7. l(onstrukiß oder Fqmänderungo, Abwgchungd im Fartiq s@ie And4ng6 d6 Uefor-
undags sdtm d6 Hqst€{lss Heib€n währfld ds Ueleeit wrbshslta, sofm dis Andffigs
ods Abreichungs unts Bsücksidrtigung d€r lmreen d6v€rkäurffi filr ds Käufur zumutbil
sind. SoIsm d€rv€rkäufer ods dq Heßtells zur B@eichrung ds Bestdlung odq d6 bGtdlts
Kaufgegflstand$ Zeichsn odd Nummm gebraucit, können alloin daEus kdna Rechte herge-
ldt6t wed6-

V, Abnalme

1. Der Käuter isl verpfllchtet, dfi Kaufgegenstfld innerhalb rcn 14 Tag€n ab Zugang ds Bs€it-
stdlungsaEeige abzunehmff .

2. lm FaIe ds Nidnabmhm€ kann dsvtrkäufs wn sdM g66tzlichm R@t(s GobBuch ma-
c+|fi. Verlilgt dtr\brldufs SchadffiEatz, s b€tr?igt di@ 15 % d6 lkufpreis. Ds Scha-
denssatz ist höhs oder niodrigs eG€tsa, wn dq Verkäuls €inil hfiffi Schadfl nach-
woist oder dq Kärtr nachweist, das dn gstngqtr odtr überhaupt k€in Schadtr atstanden ist.

Vl, Eigfftumsrcrbohalt

1. Ds Kautg€gsstild Ueibt bis zum Arsgleidr dtr dm \H(ärifs aufgrund d6 l(äufietEg6 zu-
steh€nden Fqdsrurgs Egsdum d6vskäuf6.
lst der Käufer €lne juristische Psson ds tffstlichfl Rechts, €in itfentlicfi-rcdtliche6 Sonds-
vmögen oder ein Unt€rnehmer ds b€l Abschlu$ d€swrtrags in Ausübung sdntr gilahlichm
od€r slbs{Sändig€n bduflichmlittlgkeit had€lt, bleltn ds EigmturlswMElt auch b6lehen
lür Fordsungs d6v6rkäufe6 gegs dq Käufd a6 dü lautmds G6dlfüsbeiehung bis zum
Ausgleich wn im Z6mmflhang mit dm Kauf zustohfldfi Fsderugm.
Auf Vtrlilg6 d6 KärIrs irl dervqkädg ilm Vffiicht auf d6 Eigs{ummö€hdt v€rpfljchtet,
wnn dtr Kärr{ sämtliche mit dem Kaulgegensted im Zusammflhilg steh€nd€ Fordflngs
unan ehtbar erfüllt hat und filr die übrig€n Fordorungon aus den laqfondm Gscfiättsbqiohun-
gs eine ilgemffine Sicherung besteht.

Wäriend ds Drud ds Elgsturwbehals st€ht das R€ctn zum B6itz dq Zulsmgsb€sdld-
nigungT€ll ll dmlh.käurs zu.

?, Zahlt ds Käufer den fälllgen Kadpreis Und Preiee für N€bqleistungs niclrt ods nicht vstrag6-
gmäB, kann dtr Verkäufs vom VertEg zurücktreten und/odtr bei schuldhafts michwsletzung
d6 Käuf6 SctEdils68tz statt d6r Ldstug wlangs, wfrn d d@ Käufs qfdglc €ine ar
gmM Fdst ru L€istung bGtimmt hat, 6 si dm, die FristseEung igt artsgBdrtrd den
g6€t ictH B6timmungq mtb€hdich, Hat dsl&rkäufs Arsprudr ilt SdEdffiffitz statt der
Ldstung sd nimffi q ds Kadg€gffitand wiedü il sldl 6ind\6(äuts und Käufs §ch darü-
bq olnig, ds dqve*äl,fs den gflöhr{ichen Vtrkaufswtrt ds Kadgsgfistild6 im Zeitpunkt
ds Riic*nahma wgütsl. Auf Wuredr ds Käute§, dü nur uNeEüglich nach Rücknahm€ d6
l<adgegffitaf,d6 geäußorl wsds kann, wird nacfi Wähl d6 Käufffi ein öffstlich b$t€llt6r
und wreidigts Sachw§,indigs, z. B. ds Dsutsdlm Autmotill@hed GmbH (DAT), ds gF
v{ihnlid|s\&rkaufswt mittdn. Ds Kiufqtägt die €rrodslichü Kct€n ds Rilcknahme und
Veretung d6 Kautgoga§ilds. Diovswstungskosito bst6g@ ohna Nachwgs 5 % d6 9e
wöhnlidrfiV€rkzufsw€rle §ie sind höhor ods niedrigs ilzusEfl, renn dtrVerkäufs höhde
K6ts nadrreist odü ds l(äufs nadrreist, dffi geringere oder üb€rhsupt keine X6ton fft-
stildfl sind.

3, Sdege dü Egffturswbeftalt b6t€ht, dar, dq Käuf€r übq ds KadgegerEtad sreds w-
fügtr n@h Dritt€n wrtEglidr eine Nutzung einräw@.

Vll, Haftung lär Sa.hmängsl und Radrtsmängd

1. Ansprüd|€ d6 KäutG w€gfi Sachmäng€ln md RecitmängCn wjfiEn fitspr€{hsd ds
g@tzlichq B6limmungs in Mi JahEn ab Ablidffig ds Kaufg€gü§od6
Hiomn 8bwidHd gilt einevsiäkungsfrlst w eln€m Jahr, wn der Kidq €ino judslische
Pqmn d€s ötf$ttdBn Rec*ts, ein öfentllcltsredttlichG Smdffiögfi odtr ein Unttrnehmer
ist, d€r b€i Absdrlus d6 VstBg6 in Aust bung seiner gilerblic'htr odff sdbsiständlgs b€ruf-
lid|sl:itigk€it haddt.

2, DievüjährungsskijzunginZitfsl,SaE2gftnichttürSchädm,dioad€insgrobfahrläsiga
odtr mätsllctrs\H€tzung w midttfl dGverkäufffi, $in6 g6€{/idrq\ilerdffi od{ sei-
n6 Erfüllungsgehilten bsuhs sowie b€l \,/€d6hung wn L€ben, Käp€r od€r Gsundhoit.

3. Hat dor\brkäufs aufgrund der g6eulldr6n B6timmungfl filr einfi Sdradfl aufzukommen, d6
leicht lahdesig wuMit mrde, $ haftet dsverkäutd beschränkt:
De Haftung be$€*t nur b€i \Hetzqg vütEgry€wficfis Pflic*ltm, etwa sdcfiq, die d€r Kauf-
wtEg dm \i$(äutd nach seiffi hhalt und Zu€ck gffide a,fer'lsgfl will odtr dffi Erfülung
dis ordrungsgsnäB6 Durctifüh.ung d6 lorifirertragB übdhaupt erst mögllctit und aul dden
Einhaltung ds l(iiurs regolmäßig wtraut und vstBu$ darf. Di6e Haftung i§ aut den beiv€r-
taosabschluss vqhffiehbem typischm Schade b€grenzt,
AusgGchlsm ist dlo p€§önlidE Haftung dü g66tzllchm Vertrete[ Erfüilungsgehilt& und B]
triebsang€hörigfl d6\brkäufe6 ftir w ihns durcn hichte Fahrlä$igkeit wBchte Schädq.
Für dl€ wEffinto Haftungsbegwwrg und d6 wgfrantfl Hdtungssd{us gilt Zfffs 2
dlffi Absdlnitts entsp€cfi €nd.

4. Ljnabhängig w einffiVfficiuldffi d6\rbrkäufe6 deibt eine etwaige Haftung d6verkäreß bej
argli§{lgm \kG(flreigm dn6 Megds, as dtr Übqrahme eins Ga€n(ie ods ein6 B€sdral-
fungsi§kc und nadl dm tuuli{haftungsgGelz unbsührt

5. Sot dne Mängdb$itigung durdge(ührt wdfi, gitt tolgffd6!

a) Anspdche auf Mäng€lb6ettigung kann der Käufs beim V€rkäurq ods b€i ildffi, vm H€Gt€l-
ls/lmporteur filr di6 B€tEUUng d6 lGufgogsstsd6 ilskmntff Botrl€b€n geltsd machfi;
im lsutmn Fa[ hat der Käultr dfi Vükäuf* hi€lM unwüglict zu uI{srlchtq, renn dl€ sste
Mängdb6dtigung orfolglG w- Bei mündlichq Anzolga w ArEgilc+ls ist dm Käufer dne
B6tätigung üba dfl Engag dsAnzoige inTstffi aushändigen.

b) Wid ds Kautgegfistild wegen d6 SachmilgeE b€tri€b$flffig, hat sich der l(äufer il den
dem Gt dos bdri€bsuntähiga lGufgogonstand6 nächslgelogsm, vom Hersldls/lmportBur lür
die Botruung d6 f€utgegmstildE anskanntm disstberciten Betriob zu wdff,

c) RlrdiezurMängdb&higungehgebautql€ilekandsKär,tsuszumAHaufdsvsiährungsrrist
d6 lGufgegü§and6 Sacfimängela6prücfio at,gMd d6 l(aui6tEg6 geltfid ma€fio.

d) E6stzteTdle wdm Eig€fllum d6\6rkäutss.

6. Sweit dor Käufer einvdb€ucher im §inne von § 13 BGB is{, gdten tür Sach- und R6htsnängel
il whra mit digitda Ementa für die dlghden Eilste nicht die Bostimungfl dls6 Ab-
sdnitt6, sordm di6 gs€t ic*ls Hegdunga.

Vlll, Hsttung fü smsilge Anspdi.üe

1. Für w8tlge AhsFücfio d6 Käuteß, dio nlcrn in Absdrnltt Vll. "Haltung fü Sachmängd und
Rehtsrängd' gqegdt §nd, gdt@ d,€ gsstZiäq\,/b4ähMgsrristen.

2. Die Haftung uregfl Uofffiuug6 ist in Absdnitt M .Uolflng und Uefe@g" abEchließüd
gs8gdt. Für snstig€ SchadenseEatzilsprücrE geg6n ds Vsl(äufs gdt6n dle Regduhg€n in
Ab6cttntn Ul, "Haftung 

,ür Sachmäng€l und R@hlsmängd", Ziffer 3 und 4 ontspEtlend.

3. Wsh dr Käufs dnHrauchs ih Sinne w § 13 BGB lsl, undvertBgsg€gqstand auch die
B@itstdlung digitals lnharte ods digitds Di*tleislungil ist, rcbei da Nqrfahlag seine
tunkti@ rudr ohre dls digitalfl ftodukte errilüs kann, gelt@ ,ür di@ digitals lhhalte ods
digitalfr Dissdeistungs dle g6€t/idls VoEchriftfl d€r §§ 327 ff BGB.

l)c Geriddsstand

1 . Für sämdictE gegwänigen und zuki.ftigs ArsprüdB a6 ds G@hänffibhdung mit Kauf-
läJtm €ißd{ie8li{fi W€crE*. ud Scisd(fodengs i§ al§flieflicfis Gqicftsstand der Stz
d6veikät ss.

2. Der gl€lche Gsichtsstand gilt, renn dtr Käuls keinan allgome,ns Gsichtsstild im lnlad har,
nadr Wrtagsab6drlus seln€n WbtnsiE ods gfltlhnlichtr Atfs*haltwt aus dffi lnland wlegt
ods s6in Wd!reitz odd güöhnlictB Aufd{haltst em ZeitpJnld d6 Klagdhebung nlcht be
kan.tt isi. lm Utrigs gilt b(!' Anspr&fff d6vsI(äJfffi g€gg|übs dsm Käuf€r dM t&bhnsiE
ah Güicfisslmd.

X Hinsrais gsäß § 36 !ffiaudrsit oitboilogung8gsstz (VSBGI

Der\/H<äufq wird oicht il €in@ Stßatb€ilegungffifahrü w dntrVüb.aucfi6cfli.htungsstd-
le im SiMo dGVSBG to.lnshmfl wd isl hi€Eu aucfi nidrt verprlicrrtd.

N euwa gen -Verkaufsbed i n g u ngen @
Meisterbetrieb
der Kfz-lnnung
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l. Vütrag€absdrluss"/tibertrsgung v6 nadrts und Plfidrton ds Käufss

1. D6r Käuld ist an die B6tellung höch§ons tis 10 Tage, b€i Nutzfahzeugä bis 2 Woc-h9n gebun-
den, Ds KaufvtrtGg ist abgschlNn, wsn dtrVerkäufd die Annahme ds B6tdlung d6 nä-
her bezdchn€*tr Kadgegastands innshalb d€r iffiils g6anrtü Fristg in Tqtfom bGtätigt
oder die Lidsung auslührt. Dsv€rkäUltr isl iedoch verptlichtet, den B6tdler ulwzügliö zu
urtffiicfits, wn tr die B6telug nicht mnimrnt.

2, Übertragungen rcn Reciten und michtfl d6 KäufeG aus dem Kadv€rtEg b€dürfs d6r Zustim-
mung d6vsrkäuf6c in Tutfom,
DiB gilt nidn für eins auf cdd gsictlt€to Ansprucfi ds Kädffi gegs dflVerkädd,
Für adso Anspdche d€s Käuturs gegen denvskärrü b€darf 6 ds wrherigon Zustimmung ds
V€rkäie6 dam nicht, wn b€im Verkädq kein scfii}tzssrertG lntff€s a dnm Abtßtunge
ausdilus b6l6ht odd büefitigte Bdsge d6 Kärs m einr Abtr€tbakoit d6 Redrte d6
schützsswrt€ lntorese desVtrkäufeß an einem AbtEtungsaus8chlus übwiegs.

ll. Zähl$g

1. Dd Kaufpreis und Preise Iür NeMdstunga sind bei Übqgabe d6 Kaufgegostild6 und Aus-
händigung oder Übsfldung ds Rshnung zurZahlung fä[ig.

2. G€gen Ansprucho d6v€rkäuf6 kam dd Käiufs nur dann aufEdn6, renn di6 Geg€dord@ng
d€s Käufers unbeslritten ist od6r ein rechtsklänigs Tjtsl rcrliogt. Hi€rcn ausgsomm€n sind
Gegenfordengen d6 Käutss as dmsdbs Kaufvenmg. Ein ZurüclÖehaftungyrcht kann d
nur g€ltfld mrchs, soweit 6 ad Anspdcrra aus d@sdb6 VertEgwhältnis bsulil.

lll. Lisr8rung und Lielemrug

1, Ue{ertemhe und Udsfristd, die re6indlicfi ods unwbihdlich Eeinbart rerdm könns, sind
inTqtfom anzugeben. Udslri§ff beginnq mitVertEgsbsdllus.

2, Ds Käis kan zehnTage, bei Nutafahzdgff zrei Wodro, Mch ÜbeßchGits ein6 unw-
bindlicfiff Uetertemins ods ejns urcbindlichfi Uefsrtrisl dq Vqk;iuls auffüdm, zu Letm.
Mit dem Zugang der Aultorderung kommt dervskäufs inveEug. Hal dq Kärer Anspruch auf
EßaU dGv*ugiss€hadffi, b€dränkt sid| diser bei leicfitq Palrlässigkeit d6vskäufffi aut
h(ehstens 5 % ds vereinharts lGulpreb6

3. Will ds Käuls düüber himus w \rertEg zurücktreta und/ods Sdiadmwtz statt dq teis-
tung vslangfl, mus er dm\brkäuts nach Ablasf der betreftendm Frist gmfi Ziffd 2, Satz 'l

di@s Abschnitts ejne angomsme Frist zur Licfsung seEen,
Hat ds Käufer Anspruch at,f SctradsseME statl dd Ldstung, bes.firänkt sicfi der Anspruch
boi leicfiter Fahrtässigkeit auf höch$fis 10 % ds weinbet6 ikufp€is6. lst dd Kärifs dne
iurlstlsche Pffi@ ds öffentlichen H€cits, eih ötf4dich-recfitlicfi6 Sondflermögen oder ein
Untmehmei der beiAbschlN d6vstrag6 in Ausübung sins gMdricfiq ods sdbslstän-
digen bsn tlichq lätigkeit handell, sind Schadflffitzffiprüshe bd leidter Fahrlä$lgkdt aus-
ges€filosen.
Wird dtr Vs«äuf€t währild s in\&rzw isl, die Lidflng durdl Zufall unmöglich, I haltet ü mit
dsn vorstehend vffiinbarlen Haftungsbegr@ungen. Dgr\rerkäufer haftel nid*, wn d6 Scha
dm audr bei rcltzeitigu tjefrug dngetretfi wäre.

4. Wird ein verbindllcher Llof€rtomin oder eine rertindliche Liererlrist übeßchrittfl, komml dsvs-
käufs bseits mit Üb€ßchrdto d6 Uofqtmlns oder d6r Ueltrfrisl in Vffiug. Oie Redte ds
Kär* b€stimmen sich dann nach Ztfs 2, Satz 3 und Zifrs 3 dies Abscfinitts.

5. Dle Haltungsbegrmzungen und HaftUngsausdrlüse d6E Absctrnitts gdten nlcfit ltir Schäden,
die ad einq grob fahrläsigs ods usätzlicim Väl€tzung wn Pflichtm d6 Ve(käufffi, sdn6
gEelzlichfl Vertretss oder winq E füllungsgehilts beruhtr sowie bei Vedelzung vm Lebo,
Körps ods G6undhdt.

6. Höhqe GMtt ods beim \&ftäufs ods desw Uelsarrt6 dntuend€ Betriebssti@ngs, die
denVerkäufs ohne eigeh6veßchulden vorübergeftod dara hindem, den Kautgeggstand ?um
väeinbütenTmin odq innqhalb dq vseihbartfi Frist zu liefm, Eändm dle in Zitfm 1 bis 4
dis6 Absdultts gfianntmTermine und Frists um die Dauq ds durö dis Umstände be
dingtq LdstungBstdfungen. Führfr entspredrmde StörUngM zU einfl Leistungsufsdrub von
mehr ars viq M@ats, kan ds Käufq \m Vhrtrag 4rticldrden. Andqe Bücktritts@he Usiben
ddon unbqührt.

lV. Abmhmä

1. Dtr Kädor isl wpflic}net, dm Kaurg€gmstand lnnshaib u acfitTagen ab Zugilg ds Bmitstel-
lungsanzoige abzunehmon, lm FallodsNicttrabnahmskan. dervskäuf€rvm sintr g6etzlidren
Redrtfl Geb€uch machen,

2. V€rlangt dsverkäuls Schadonsßat, s betrligl diser 10 % ds Kaufp.ei@ Ds SchadM-
dsalz ist höhs odq ni€drlgq eusua, wr dtr\&.käufer eiM höhffi Schad€n nachwdst
ods dtr lGutq nachreist, ds ein gsring@ ods übqhaupt lcin Schadä €ntstildsn ist

V. Eigütumryoröaidt

1. Ds Kaufgegtrslild bl€lbt bis zum Arsgleich dtr dmvqkäufa adgrund ds Kautv€rtEg6 zu-
stohenden Fqd@ngfl Eig6tum d6Vskäufüs.
lsi d€r Käufs ein€ juristische person ds i)fifltlichen Rochts, ein öffentlictFrectltl|cn6 Sondq-
vmdgen oder ein Udomehre( dq b€i Abschlß d6\{ertrag6ln Arsübung sdne gsqb-
lichm oder sdbslständlgtr b€rufficha T.itigkeft heddt, udbt ds EigqtlJNrb€lhalt auch be
stehs Iür Forderungen d6vqkäuls gegfl d6n Kärrer aus ds lautffden G6chäftsbeziehung
bis zum Ausgleidt q im Zusmshög mit dfl Kauf zustehtrdff Fordmng@
At Verlangm ds Käuf€G ist dtr\&lkäufs zum \brzidt auf dfi Eigentul]lmrb€fidt wFflicirtd,
wfin dor Käulü särntliche mit dffi Kadgegflstsd im Zusmmmhilg stehfldo Fordsung6n
unafechtbd erlülk hat und für dls ühigs Ford@ngtr as dfi laulsd@ G6chäftsbei€iun-
gen eine agfl€sm€ Sichflng b6tehl,
Während dq Dauer ds Eigatußorbehalts stdt d# Recfit zum Bsitz der Zu6sungsb6dEi-
nigung T€il ll d@ \ibrkäufs a.

2. Zahft dor Käufq den ,äligs l(auhreis und Pr€tse lür N€benleistungo nid* oda friclrt vwtmgs-
0mä8, kann dd Vskädq m V€.Fag zurüd<tretm und/odtr bei $huldhaft€r Pdichhsl€üung
ds Käul€6 Schadffiatz Satt der Leistwg wrlmgen, wn e dm Käuftr fffolglG dne e
geillffie Frist zur Leistung b€stlmmt hat, 6 sei dsn, die Fristsetzung ist efltsyechend den
g6et lchff 86timmngtr eifEdich.

3. Solange ds Eigstumvo6ehalt b6teht, darf der Käuter übor den Kadgegonsted wods vtr-
fugff nGh Dritt€n rerlragiich elno NuEung einäumen.

Vl. ltaftung lür Saümängol und Rodrt6mängel

'1. SotsndtrKiufseinverbEuchsimSinnercn§13BGBi§,kann€inevqküzungdsMijährigm
Vsiährungslnst tür Sachmäingel und Rechtsmänge{ auf nicht waigtr als oin Jahr ab Abliersung
d6 Ksufg€g@s1and6 an ds Kärer nur wirksm wreinbarl rerd6, @n ds Käurs w Abgabs
seif,evottmgsrldärung vm dtrVe*üuung dervqiährungstrist dgms in Konfitnis g@tzt und die
\turküzung im \Mmg asdrüddich und gmndst vqeinbart wird.
Fih SadF und Rshtsmängd il V\iäm mit digitdm Elffiorns g€lt& fü. die digitals Effiste
nicht die Bes{immungen di6es Abschnittes, sondem die geaeulichen Regelungen.

2. lst der Käufd dne juristis.h€ Pffi d6 ai{rentlidra Retrts, dn a,ffenüich{sdrtli(rr6 SqdffiF
miigfi od€r €in Udomehmer, dor bei Abschfus desvbftEgs in Ausübung seiner gffiblichtr
ods solbstSändigm ben fli.hen l':itigkdt handdt, orfolgit ds Verkauf unter Ausschlus jeglicfis
SactF und Rechtsängdffiprüche.
Dis6r Auschlus gilt ni6ht für Sohäden, di€ aut eind grob fahrlä$igen odff voßät ich€n Ver-
lotarng wn Pflicttls d6V6rkäufs. sein6 gffiulichenvedr€n6 ods sin€ Erfüfiurgsgehilfs
b«uhff sowie t d Wotsmg w Leb€n, Kärps od€r G6undheit,

3. Hat dsve*äufer aufgrund dq g6eElichen B6timmungen für dn€n §chaden aufzukmmen, der
leicht lahrläsig l/wßadn wrde, so haftst d6\rsrl(ät s b6chrihh:
Die Haftung bstsht nur t si Vslot2ung vstEgs6€ndicher Pflichtfl, etwd solchs, die ds Kal,-
wtEg dfl Vqkäuftr na€fi sinm lnhalt und Zwck gmde auterleg$ will ods dstr Erfüllung
dio ordnungsgemäBg Dur.frrührung ds Kauf\stEgB üborhaupt ü§ emöglicht und auf deM
Einhaltung dsr Käufer Bg€lmäßig vortEut und v€rtEud darf Diffi Haftung ist auf dfl bdvfl-
tragsbsdds wheGehb@n typisdrs Schaden beg@a.
Asgscftlffi ist dio pffi6nliche Hdlung ds g6€*dicha Vstreter, ErfüNlungsgehilts und Be-
triebsangeh&igq d6Verkäufm lür wn ihns durch leichte FaMäsigkeit @Eacfite Schäden.
Di6 gih nioht für Stfiädq, dio au{ €ins grob tahrlässigo ods @äEtidls Vedetrung rcn mich-
ls ds\E l(äufe|§ sein6 gstzliohenvertr€tffi oder seines Erfülungsgehilffi beruhd swie bei
Hetzung von Lebs, t(örptr ods Gsundheit.

4. Unabhängig w eirem\reEchuldtr ds\brkäulErs deibt eine etwaige Haftung d6Vskäufm bei
ilglistigmVeßchwigen dn6 Mangels, aus ds Übsnahme eintr Gmnlie oder oins Bschaf-
fungsisiks und nach dfl ftodukthaftungsgestz unberührt.

5. Soll 6ino Mäng€lbes€itigung durchgalührt wqdn, gilt folg€nds:

a) Ansflilds regen Sadtmängdn hat ds Käuls beimverkäufs gdtmd zu machen. 8ei mündli-
chm Anzeigtr von Ansprüahen ist dffi Käuftr ein€ Beslätigung über ds Eingang ds Anzoige in
Iqtfom auuuhändigen.

b) Wird der Kaufg€gsstand weg6 €in6 Sachmmgds bgtri€bsunlähig, kann sich ds Käufer mit
wrhtrigs Zustimmung d6v6rkät,e6 il oins edgfl Ktz-Msist€6driob wden.

c) Für die im Rahmfi einer Mängelb€soiligung eing€battflTeile kann ds Käufer bis zum Ablauf dd
Verjährungsfist d6 Kaufgegsnslild6 Sachmängdasprüche auj Grund d6 Kal,vsrbag6 gel.
tqd madrcn.
ErsetAeTeile wdfi Eigenlum deV«käufws.

Vll. Heltmg tilr sdstiga Ansp{idro

1. Für sof,stige Ansp.üche d6 Kärm, die nicfd in Abschnitt Vl. "Haftung für Sachmängd und
Fecfitsmäingol" gseg€lt sind, gelten dio ges€tzlichenVsriährungsfristen.

2, Die Haftung wegq Lietfl@ug6 ist in Abschnitt lll .Uelflng und UerMg" abs€filießqd
gsegdt. Für sonstig€ Schadgre€rsatzmsprüche gegen den VerkäufE g€lt€n die Regelungen in
Abscfinittvl. "Hdtung lilr Sacümängd und Rechtsmängd", Zirlsr 3 und 4 entsp€drsd.

3, Wfln ds Kärer einVerbGucher im Sinn€ wn § 13 BGB isl undvertragsgegqEtand audr die Be
rdtst€[ung digitds lf,hafte odq digitalq Diflstleistungff ist, wobei d6 Fahzflg sdne Funktion
auch dlre dis dlgitdo Prcdukte €rrü{m kam, gdtfi lilr di66 digitds lnhalts ods digitds
Di€nstleistungen die gsotzlichenvorsctvittff dd §§ 327 tf BGB.

Vlll, Goricffisstand

1, Rir sämüicho g€sMärtigsn und zukünfiag6 Ansprücrle ac dq Gffihäftswbindung mit tGut-
l@tm dßcilließlich Wech§sl- und SchecKordsungen ist asdiließlicher Gericht$stild d€, sitz
dsVskäuf*.

2. Der gloidre Gsichtsstand gih, wn ds Käufer keinff dlgffiinm Gqichtssland im lnland hat,
nach\brtEgsbs{filus sins Wohnsitz ods gilöhnlichs Armthaft$rt a6 dm lolmd vslegt
oder sdn \rJohnsiE od6 gflöhnlider Aufsrlhaltert zum ZoitpJnkl ds Kl"agshebung ni6tt b&
kannt ist- lm Übrigs gih bd Ansprüchfi dsvorkäufds gogmübs dm Kärer dsen Wohnsit2
els GsichKmd

lX. AuBorgeddfi idre Strsllboilegung

1. Kfz-Sdfedsstealan

a) Flhrt ds Kh-Betiieb das Mdstffihild .Meistetb€trieb der Klzinrung" ods d6 B6isüild
,,Mitgliedsbetrieb ds Ktz-lnnung'', känns dle Partelen bei Streitigk€itfi aus dil KautrertEg übd
gebEudrte FahEdge mit einffi zulä§gm G6antgewlcfit w nicht mehr als 3,5 t - mit Aue
nahmo über ds Kaufpreis - die lür ds Sitz d6\H(äufss zständlge Klz-Schiodsstdl€ anßr{en.
Dl6 Anrufung mu$ unvezüglich nach KMntnis d6 Stroltpunkt€s, spätoatens 9nm Monal nach
Alrauf derveiährung6rrls* für Seh. uhd Recltsihgd gil. Ahsdnittvl, durch Elnreichung €*ns
SchriftsaE6 (Anrufungschrift) bd dq Kt -Schiedsselle 6rfdg@.

b) Durch die Entsct€idung der Kfz- Schieds§e[e wird ds Rechtsw€g richt asgschlosm,

c) Durch die Anrutung der Xfz-Sc$iedsstdle ist dieveriährung rür die Diler d6wahrens gehffimt.

d) Dasverrahm w ds Klz-Sdliedsndb dcfit€t sich nach dffi G6dräfte und Vsfahms&
nung, die dm Partden aufverlmgen wn ds Kfz-Schiedsstelle aGgehändigt wird.

6) Die Af,n ung dtr Kfz-Sdisds§d€ ist asges{hlosg, wn baeits de Ro€fttsw€g b6cfiritts ist.
Wi.d ds Reditsreg währond ein6 Schi€dsstdlwstahrens b6ctri(tr, st€[t dio Klz-Schieds
stdle ihr6fdtigkeit ein.

0 Für die lnanspruchnahme dq KIz-Scfiiedssl€lle w6rds Kost6 nactrl qhobs.

2' Hinurcrs gm$ § 36 t&.bredrdst €itbeilagwgsgeseE OSaGI

Dervskäufd wird nlcht an einfl Streitbellegungswrfahren vtr oinerverbEu(fitrscilichtungssl€l-
le im Sinn6 dGVSBG tdtnehmfl und ist hffiu auch nidll verpflichte{.

Gebrauchtwagen-Verkaufsbedi n g u n gen @
Meisterbetrieb
der Kfz-lnnung


